
Anfragen der FDP-Fraktion 
 
Antwort der Verwaltung: 
 
Drucksachen-Nr. 0507/2020-2025: Prozess der Dateneingabe 
 
Frage: 
Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Corona-Abteilung des 
Gesundheitsamtes und in der für die Meldung der Fälle an das LGZ verantwortlichen 
Organisationseinheit waren pro Tag zwischen dem 20.12.2020 und dem 15.01.2021 
jeweils im Einsatz, krank/Quarantäne oder hatten frei? 
 
Antwort: 
 
Ab dem 4. Januar arbeitet die Abteilung wieder in voller Besetzung im Schichtsystem - 
wochentags von 7.30 Uhr bis 19.30 Uhr und an beiden Wochenend-Tagen von 10 Uhr bis 17 
Uhr.  
 
Die Informationen über „Krank / Quarantäne“ in Bezug auf die Corona-Abteilung konnten in 
der Kürze der Zeit nicht ausgewertet werden. Dies liegt daran, dass vom Gesundheitsamt die 
Zeiterfassung nicht automatisiert nach Abteilungen ausgewertet werden kann. Zudem 
werden in der Corona-Abteilung auch Mitarbeiter*innen aus anderen Organisationseinheiten 
und der Bundeswehr eingesetzt. In der Corona-Abteilung gab es im oben genannten 
Zeitraum zwei Fälle von Kontaktquarantäne. Eine Person ist ins Homeoffice gegangen, für 

den zweiten Fall wurde eine Arbeitsquarantäne 
mit dem Kreis Lippe vereinbart. Der Anteil von 
erkrankten Mitarbeiter*innen ist vergleichsweise 
gering.  
 
 
Team LZG-Eingaben / -Übermittlung 
 
Bis zu vier Personen wurden bislang 
regelmäßig dafür eingesetzt, diese Eingaben 
vorzunehmen – flexibel entsprechend des 
Arbeitsanfalls. Kurz vor Weihnachten wurde 
das Team um eine Mitarbeiterin verstärkt.  
 
Ab dem 6. Januar wurde das Team von 

Mitarbeiter*innen der Corona-Abteilung verstärkt.  
 
Mitarbeiter*innen, die nicht im Einsatz oder erkrankt oder in Quarantäne waren, hatten frei 
(Urlaub, Wochenende, Abbau von Überstunden).  
 

Wochentag Datum Einsatz krank/Q. 

Dezember 
2020 

 
  

 

Montag 21.12. 4  

Dienstag 22.12. 3  

Mittwoch 23.12. 3  

Donnerstag 24.12. 2  

Freitag 25.12. 1  

Samstag 26.12. 1  

Tag Anwesende MA in 
der Corona-

Abteilung 

24.12. 53 

25.12. 36 

26.12. 46 

(So) 27.12. 41 

28.12. 72 

29.12. 80 

30.12. 74 

31.12. 59 

01.01. 0 

(Sa) 02.01. 53 

(So) 03.01. 55 



Sonntag 27.12. 2  

Montag 28.12. 3  

Dienstag 29.12. 2  

Mittwoch 30.12. 2  

Donnerstag 31.12. 1   

Januar 
2021 

 
  

 

Freitag 01.01. 0   

Samstag 02.01. 1   

Sonntag 03.01. 1   

Montag 04.01. 3 1 

Dienstag 05.01. 3 1 

Mittwoch 06.01. 6 1 

Donnerstag 07.01. 6,5 
 

Freitag 08.01. 6 
 

Samstag 09.01. 1   

Sonntag 10.01. 2   

Montag 11.01. 4 2 

Dienstag 12.01. 6 2 

Mittwoch 13.01. 5 2 

Donnerstag 14.01. 5 2 

Freitag 15.01. 5 2 

 
 
Zusatzfrage: Wer hat die Urlaubsanträge für diese Zeit genehmigt? 
Der zuständige Abteilungsleiter; die Urlaubsregelung wurde mit der Amtsleitung 
kommuniziert. Die Urlaubsregelung wurde von der Einschätzung geleitet, dass viele 
Arztpraxen und Labore über die Feiertage geschlossen sein würden und auch die Testungen 
zurückgehen würden. Laut Dienstplan waren dennoch alle Tage zwischen 21. Dez und 15. 
Jan (außer Neujahr) besetzt, einschließlich der Sonn- und Feiertage. Problematisch war 
neben den 3 Tagen Urlaub für 2 Mitarbeiterinnen, dass zwei Mitarbeiterinnen in der 
Quarantäne aus technischen Gründen nicht melden konnten. 
 
 
Zusatzfrage: Wie viele Fälle kann eine Mitarbeiterin bzw. ein Mitarbeiter an einem 
vollen Arbeitstag circa zur Meldung an das RKI erfassen?  
Ohne Störungen und Fehlerbeseitigung können bis zu 10 Fälle/Std. erfasst werden. Die 
Meldung von Todesfällen ist aufwendiger als die Meldung „normaler“ Neuinfektionen. 


